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f Abschriftlich mit 1 Anlage 

dem Deutschen Generalkonsulat in Ottawa 

dem Deutschen Konsulat in Montreal 

- je "besonders -

im Anschluß an den Erlaß vom 4. Februar d.J. - W VIII a 

217 - zur gefälligen Kenntnis. 

Im Auftrag 

n 

•v.. 



Abschrift 

Der Reichs»! ni st er 
für Ernüaruna und Landwirtschaft 

L i i r s L A I I U . J J 

V/Ö-548-

Beilin W u, uea 18. April 1939 U . 

Schnellbrief J 

die Herren Reichsbe^uftragten 

<x) der Reichsstelle für Getreide, Futtermittel 
und sonstige landwirtschaftliche Erzeugnisse 
als Uoberwachungssteile, 

b) uer Raichssteile für Tiere und tierische 
Erzeugnisse als Ucberwachungsstelle, 

c) aer Reichsstelxe für Milch.er Zeugnisse, Oele 
uns Fette als Ueberwachungssteile, 

d) acr Reichsstolle für Eier 
^ls Ueberwachungsstelle, 

e) aer Reichs stelle für Garten- und Weinb^u-
erzeugnisse als Uebei-wachungsstelle, 

Bctrifftj_Kai3c.de.- Weiteis Zulilui^w^rt^j.c.izen für verschiedene 
Waren. 

I . Auf Grund des deutsch-kanadischen Z-lilungs-

abkoimnens ermächtige ich Sie, unter Beachtung des Allgemeinen 

Erlasses der Reichsstelle für Devisenbewirtschaftung Nr. 

- D. Sc. vom 14. November 1935 über die Ihne.» bisher für 

Iül/Ö3 Ue.St. 

die Eisfuhr aus Kanada zugewiesenen Z Jilungswertgrenzen hin-

aus Devisenbescheinigungen mit Fälligkeit in den Monaten 

April bis Juni 1939 bis zur Hohe der nachstehend aufgeführ-

ten Zahlungswertgrenzen zu erteilen: 

a) Reichsstclle für Getreide, Futtermittel und sonstige la.nd._-wirtschaftHohe Erzeugnisse"_ais Ucberwachüngsstellef 

Di« :uit Erlast; vom 1. Februar 1939 - V/.<,~ 134 - angeordne-

te toilwei«« Sperre uer Zahlungswertgrenzen für Weizen 

wird in Hoho vo :. S75.000 RM aufgehoben. 

B e r 1 i n 

für Weizen bis zu 523.250 RM 



b) Reichastolle für T ^ J I B und, tierxsch^ Erzeu^r.isq als 
Ue osivc.t^nUiiooBCTle: 

1. für ^esoizöüsn luuha (stat.Nr.I17cO au: zu 33.250 BM 

. -c. " L ichökuvittr ( " » 118 ) " " 5.000 " 

ö. " Hurii'ierit i.n BüuLöön(M " 1-3,) " " 3.000 " 
1 o A 

4. » Ri.-iüerdcj?me (" " 157a) " » IG.000 " 

o. " Scnr:«inedcvrnie (" " • 157a) " " 5.000 » 

c) Beichsi-tello für Miier.vxzeu^iose, Gele u:xL Fette 
als UaberwotChu i^sG oelle : 

für Käse bis zu 20.000 " 

d) Roi.':-'noot(ji-L-.-: fü:-. Eio-t ala Ue be •. ^chungsstelle: 

für Honig bis zu 8.000 " 

I I , Soweit die früher festgesetzten Zahlungswert-

grenzen nicht ausgenutzt worden sind oder künftig nicht ausge-

nutzt werden, können sie auf die Zeit bis 30. Juni 1939 über-

tragen werden. 

I I I . H e allgemeinen Bestimmungen meiner bisherigen 

auf Kanada bezüglichen Erlasse über Sonderwertgrenzen, Ertei-

lung von Bardevisenbescheinigungen usw. gelten fort. 

IV. Vorstehender Erlass findet auf die Einfuhr ka-

nadischer Waren nach dem Lande Oesterreich und nach den sude-

tendeutschen Gebieten soweit die Einfuhr durch dortige Impor-

teure erfolgen Roll, keine Anwendung. 

12 Abdrucke liegen an. 

Ich ersuche um Eingangsbestätigung. 

Im Auftrag 

gez. Dr. Bohnstengel. 



Durchdruck 

Auswärtiges Amt dsn 24. April 1939« 

W VIII a 916 

Sehr geehrter Herr Macgillivray I 

Im Anschluß an mein Schreiben vom 4« Februar d .J . 

- W VIII a 217 - teile ich Ihnen mit, daß für die zum 

Geschäftsbereich des Eeichsministeriums für Ernährung und 

Landwirtschaft gehörenden überwachungsstellen über die bis-

her zugewiesenen ZahlungBwertgrenzen hinaus folgende Zahlungs» 

wertgrenzen mit Fälligkeit in den Monaten April bis Juni 

1939 festgesetzt worden sind* 

Welzen BM 523.250 

Gesalzener Lachs « 38.250 

Lachskaviar M 5.000 

Hummern in Büchsen # 6.000 

Hinderdärme N 16.000 

Schwei nedärme « 6.000 

Käse M 20.000 

Honig « 8.000 

Mit bestem Gruß 

Ihr sehr ergebener 

gez.Davidsen 

An 
den Handelskoramissar der 
Kanadischen Eegierung 
Herrn I.C.Macgi11i vr ay 

Berlin ff 9 
Potsdamer Platz 1 

Columbishaus 


